
Seite 1 

 

Ergebnisprotokoll 
 

der Sitzung 
des Pfarrgemeinderats 

St. Peter und Paul 
 
Termin: 13. September 2018 

Ort:  Clubraum St. Peter und Paul 

Zeit:  19.30 Uhr 
 

Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste, entschuldigt:  
              Engelbert Jonas, Sebastian Heinze, Sandra Goresch 

                                                                                                                                                             
TOP 1:             Begrüßung:   

Der Vorsitzende des Pfarrgemeinderats begrüßt alle Mitglieder des PGR                            

Ein besonderer Gruß gilt der Gemeindereferentin Frau Großmann und dem                

               neuen Gemeindeassistenten Herrn Thomas Kneuer. Für die Kirchenverwalt- 

  ung ist Herr Dr. Karl Sauer anwesend. 

 

   
TOP 2:  Geistliches Wort:  Herr Günther Eder 
 

TOP 3: Geburten und Geburtstagsgrüße 
        

TOP 4: Besprechung des Briefes von Frau Wilma Bösl zur Position der Patro- 

 natsstangen und der nichtbrennenden Osterkerze zu den Gottesdienst- 

 zeiten 

 - Position der Patronatsstangen sollte ein halbes Jahr beibehalten werden, der  

   Vorschlag diese im hinteren Bereiche der Kirche anzubringen, soll in der  

   nächsten Sitzung mit dem Kirchenpfleger diskutiert werden. 

 - Der Grund für die nicht brennende Osterkerze während der Gottesdienstzeit- 

   en soll der Gemeinde vom Stiftspropst erklärt werden. 

 - Der Antrag auf einen zusätzlichen Kerzenständer in der Fatimakapelle   

    wurde vertagt. 

 
TOP 5: Nachlese zum Klausurtag „Kirchengeschichten“ 

 - Die Ergebnisse des Klausurtages (siehe Anhang1) verdeutlichen bereits 

   anhand der Überschriften mögliche Arbeitsfelder. 

 

 - Folgende geplante Aktionen, welche zu einzelnen Punkten des Klausurtags, 

   passen, sind bereits in Vorbereitung: 

 

             1. Zum Thema Reiseerlebnisse: Das Reiseprogramm der Pfarrei wird 
               mit der geplanten Reise von Herrn Wöss reaktiviert. 
 
             2. Ab Oktober planen Frau Maria Maierbeck und Frau Irmgard Kindl am 
    Sonntagabend eine musikalisch umrahmte Andacht zum Start in die neue 
    Woche. Diese beschäftigt sich blockweise mit einer Thematik. 
 

 - Anschließend wurde über die generelle Problematik des Anstoßens neuer 

   Ideen und dazugehöriger Lösungsmöglichkeiten diskutiert, wobei folgende 

   Punkte festzuhalten waren: 
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 Man solle raus aus der Konsumentenhaltung und selbst aktiv werden 

 Motto: „Wir sind die Gemeinde, wir gestalten unsere Gemeinde miteinander 
und untereinander“ 

 Bewahrung des jesuanischen Gedankengutes z.B. über die Vortragsreihe von 
Herrn Florian Wöss. 

 Die Gemeinde soll Wünsche und Bedürfnisse äußern dürfen um die „Seele“ 
von Peter und Paul wieder spüren zu lassen: 
- z.B. wäre eine gewisse Kontinuität im Sonntagsgottesdienst 
wünschenswert, beispielsweise durch Predigten von Frau Großmann (sie 
führt jedoch an, dass dies nur bei Herrn Zeitler möglich wäre) 
- Die Seelsorger sollten mehr Präsenz in der Gemeinde zeigen, z.B. im Stüberl 
nach dem Gottesdienst (dem steht die große Problematik der wenigen 
Seelsorger in der Stadtkirche gegenüber) 
- Das Stüberl als Treffpunkt soll wieder mehr in den Vordergrund gestellt  
und in Absprache mit den Stüberlwirten schöner gestaltet werden. Eine 
zentralere Lage bspw. durch Verlegung in den Clubraum erweist sich aus 
mehreren Gründen als nicht praktikabel. 
- Einstimmig wurde eine „Fortsetzungsklausur“ mit dem Umfang von ca. drei 
Stunden beschlossen, in der zur Überschrift „Gemeinde/Gemeinschaft“ 
konkrete Ergebnisse erarbeitet werden sollen, eventuell unter der Führung 
eines anderen Referenten. Der Vorsitzende wird sich darum kümmern. 
- Frau Anita Frank, Frau Elfriede Guerrero-Kauffmann und Herr Reinald Koch 
gestalten in den kommenden Monaten einen Wortgottesdienst zum Thema 
„Gemeinschaft“, welcher die Vorstellungen der gewünschten Peter und 
Pauler-Atmosphäre im Gottesdienst aufnehmen soll. 

 
TOP 6:  Neue Verteilungslogistik „Brücke“ 

  Die Auflage wird auf 4000 Stück reduziert, als Auflageorte sollen die Kirche, Läden  

  in der Umgebung, Arztpraxen etc. dienen. Frau Anita Frank kümmert sich um die An- 

  fragen, welche Möglichkeiten der Auflage im Sprengel von St. Peter und Paul zur  

  Verfügung stehen. 

  Frau Anita Frank und Frau Christa Brindl kümmern sich um die Verteilung. 

 

 

TOP 7:  Termine für PGR-Sitzungen nach November 

 

 Festgelegt wurden: 

 Donnerstag, 17.01.2019 um 19.30h 

 Donnerstag, 14.03.2019 um 19.30h 

 Donnerstag, 16.05.2019 um 19.30h 

 Donnerstag, 18.07.2019 um 19.30h 

 

 
TOP 8: Aktuelle Berichte aus den Sachausschüssen und der Kirchenverwaltung  

 (SA-Sprecher / Dr. Karl Sauer, KV) 

Informationen aus der Kirchenverwaltung (Dr. Karl Sauer) 

 Nächste Sitzung im Oktober 

 Einzug der Redemptoristen ab 01.10.2018, Herr Kneuer zieht ins 

Dachgeschoss 

 Pater Jan übernimmt die Garage und das Pfarrerbüro 

 Die Thematik der Fahrradständer wird noch diskutiert. 
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SA Kinder und Familie (Dr. Neumeister Monika) /  

 Apfelsaftpressen und Kinderschminken am Pfarrfest  

 

Minis (Sebastian Heinze / Fabian Voggensberger) 

 Romfahrt (28 Teilnehmer, 16 Personen aus Peter und Paul) war sehr 

eindrucksvoll mit den Highlights der Papstaudienz und dem 

Ministrantendienst in St. Paul vor den Mauern sowie der Lateransbasilika 

 Fazit der Romfahrt: Gestärkte Gemeinschaft der Stadtkirchenministranten 

 

 
SA Öffentlichkeitsarbeit (Günther Eder) 

 Neue Homepage fertig 

 Einzelne Gruppenvorstellungen fehlen noch. 

 Newsletter: Enthält Themen und Termine aus der Pfarrei, Ideen an 

Günther Eder 

 

SA Schöpfung und Umwelt, Mission (Winfried Wiesnet) 

 Treffen am kommenden Sonntag 

 Der Kaffeeverkauf aus der Aktion 365 wird ab Oktober von Robert 

Brandhuber übernommen. 

 Informationen vom Nachhaltigkeitstag des Ordinariats am 23. Juni:  

- Bei genügend Interesse aus der Pfarrei besteht die Möglichkeit der 

Gründung einer Umweltaktionsgruppe; dafür soll geworben werden. 

- Weitere mögliche Themen wären EMAS, eine Energieberatung und 

kirchliches Umweltmanagement. 

- Möglichkeit der Zusammenfindung einer Gruppe zum Thema 

„Enkeltauglich leben“: Treffen an sechs Abenden mit dem jeweiligen 

Eingehen von Selbstverpflichtungen von Treffen zu Treffen. Kosten für 

Moderatoren: 50-100 Euro 

 Rückblick auf die Unterschriftenaktion „Stopp dem Artensterben“ (siehe 

Aushang Pfarrbüro) am 12.8.2018 mit der Eintragung für ein Volksbegehren 

zur Änderung des Bayr. Umweltgesetzes. 

 

SA Feste und Feiern (Hans Maierbeck) 

 Erntedankfest am 20.09.2018: Aufruf für Gemüsespenden und Kuchen 

 

  SA Bildung (Reinald Koch) 

 Einladung zum Vortrag von Herrn Florian Wöss über das CBW am 19.9.2018 

in St. Peter und Paul 

 Hinweis auf einen Vortrag von Abtprimas Notker Wolf zu seinem neuen Buch 

in Dingolfing sowie auf das weitere Vortragsprogramm des CBWs 

 Es wird um eine Aufnahme der einzelnen Pfarreien in den genannten 

Veranstaltungsort des CBW-Programmes gebeten, um die Ortssuche zu 

vereinfachen. 

 

  Firmung  

 Demnächst Treffen der Firmhelfer, Einladung an Interessierte 

 Firmtermin steht noch nicht fest. 

 

 

TOP 10:  Verschiedenes 

 

 Einladung zum Infotag der Landshuter Tafel am 15.09.2018 ab 10.00h in der 

Pfarrei St. Peter und Paul 
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 Bitte um Überprüfung der Aufbewahrungsorte der Erste-Hilfe-Koffer sowie 

der Besprechung der gefährlichen Schwelle beim Fluchtweg aus dem Stüberl 

über den Kinderpark, beides Themen für die Kirchenverwaltung 

 Als Helfer für den Sektempfang zum Gründungsjubiläum der Stadtkirche 

stehen Frau Sonja Würfel und Frau Christine Riedel zur Verfügung 

 

 

TOP 12: Schlussbesinnung: Herr Günther Eder 

 

Nächste Termine PGR-Sitzung:  
15.11.2018 19.30 Uhr Clubraum 

 

Geistliches Wort : Anita Frank 

 

 

 
Der Vorstand des PGR  

 

Günther Eder      Dr. Monika Neumeister       Michaela Rickel        Andrea Zieglmeier 

 

 

 

Landshut, September 2018  

 

 


